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Pressemitteilung

Neue Seminare im MutterHaus:

Werte-Moderation

für Führungskräfte

Düsseldorf-Kaiserswerth, 20. Juli 2004. Führung und Ethik, Religion und Spiritualität sind die Hauptthemen im Spätsommer- und Herbstprogramm des MutterHauses der Kaiserswerther Diakonie. Vom 9. bis 10. Oktober gibt es eine Einführung in die Werte-Moderation für Führungskräfte. Dabei geht es um Selbst-Achtung, Mitmenschlichkeit, Würde, Freiheit, Respekt und Verantwortung – Werte, die ihre Kraft dort entfalten, wo man sie als Führungskraft bewusst wahrnimmt und sich mit ihnen konkret auseinandersetzt. Schon zum wiederholten Male bietet das MutterHaus, ebenfalls vom 9. bis 10. Oktober, eine Einführung und Vertiefung in den „Meditationsweg des Herzensgebetes“ an. „Und plötzlich bis du allein“ heißt es vom 15. bis 17 Oktober. Das Seminar beschäftigt sich mit tiefgreifenden Lebensveränderungen wie dem Verlust eines Partners und gibt den Betroffenen Begleitung und Hilfe. Kurzentschlossene können sich auch noch für den „4. Kaiserswerther Sommer“ anmelden, bei dem diesmal Techniken von Mandela-Stickerei und Filzwork vermittelt werden. Außerdem werden geführte Wanderungen durch die Umgebung von Kaiserswerth angeboten. 

Das MutterHaus – Hotel und Tagungszentrum verschickt auf Anfrage gerne das komplette Programm. Die Adresse: Geschwister-Aufricht-Straße 1, 40489 Düsseldorf, Telefon 0211 / 61727-1504, info@mutterhaus-hotel.de

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer, Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie, Telefon: 0211 / 4 09 37 18

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.
